
BERLIN. Zum Vorschlag der FDP für die Position des Wehrbeauftragten

des Deutschen Bundestages erklärt die Vorsitzende der FDP-

Bundestagsfraktion Birgit HOMBURGER:

Die FDP schlägt für die Position des Wehrbeauftragten des Deutschen

Bundestages Hellmut Königshaus aus Berlin vor. Der 59-jährige Jurist ist

seit 2004 Mitglied des Deutschen Bundestages und hat sich als Mitglied im

"VISA"-Untersuchungsausschuss und im "BND"-Untersuchungsausschuss

einen Namen gemacht. Derzeit ist Hellmut Königshaus Obmann der FDP

im "Kunduz"-Untersuchungsausschuss.

Hellmut Königshaus ist seit 2009 Mitglied im Verteidigungsausschuss des

Deutschen Bundestages. Er kennt die Bundeswehr durch seinen Dienst in

der Truppe. Er hat den Dienstgrad eines Oberleutnants der Reserve.

Bereits in der letzten Legislaturperiode hat er sich intensiv mit

sicherheitspolitischen Fragen befasst. Er war ordentliches Mitglied,

Obmann und Sprecher im Ausschuss für wirtschaftliche Zusammenarbeit

und Entwicklung sowie stellvertretendes Mitglied im Auswärtigen

Ausschuss. Er gehörte der NATO-Parlamentarierversammlung an und

leitete die Arbeitsgruppe "Afghanistan" der FDP-Bundestagsfraktion.

Schon in dieser Funktion hielt er stets engen Kontakt mit der Bundeswehr

und hat sich auch in sicherheits- und verteidigungspolitischen Fragen

einen Namen gemacht.

Mit Hellmut Königshaus macht die FDP einen überzeugenden Vorschlag

für die Besetzung der Position des Wehrbeauftragten des Deutschen

Bundestages, die auch die Zustimmung des Koalitionspartners findet.
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